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Post Abonnements
Unsere verehrten Postabonnenten bitten wir damit

in der ersten Zeit des neuen Quartals keine Ver
zögerung in der Zustellung unserer Zeitung entsteht
das Abonnement baldiügat zu erneuern
Die Briefträger zeigen in diesen Tagen die Abonne
mentsquittaungen Vor
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Das Flottenſieber
Der nationalliberale Landtagsabgeordnete vom Rath

der lange Jahre als Legationsrat im Auswärtigen Amte
tätig war hat noch einmal den Schatten des jüngſt verſtor
benen Geheimrats v Holſtein des ehemals allmächtigen
Leiters der deutſchen auswärtigen Politik heraufbeſchworen
Seine in der D Revue veröffentlichten Erinnerungen an
Herrn v Holſtein vervollſtändigen in mehr als einer Rich
tung das Bild das man ſich bisher von dieſem menſchen
ſcheuen Einſiedler in deſſen Händen die Drähte aus der
ganzen Welt zuſammenliefen machen konnte Man wußte
daß Herr v Holſtein der entſchiedenſte Gegner einer Ver
ſöhnung mit Frankreich wax und daß es nicht an ihm lag
wenn wir uns ſchließlich mit der franzöſiſchen Regierung
über Marokko leidlich verſtändigten Aber man wußte
weniger beſtimmt daß Herr v Holſtein durchaus für eine
Verſtändigung mit England über die Flotten
rüſtungen eingetreten iſt Was Herr vom Rath in dieſer
Beziehung mitteilt das wirft nicht bloß ein ganz neues
Licht auf die politiſchen Ziele des Herrn v Holſtein ſon
dern das bedeutet zugleich ein wichtiges Argument gegen
eine ungemeſſene Steigerung der Flottenlaſten überhaupt
Denn es kann danach keinem Zweifel unterliegen daß Herr
v Holſtein ſowohl aus finanziellen wie aus politiſchen
Gründen einer übermäßigen Ausdehnung der Flotten
rüſtungen ablehnend gegenüberſtand Auf finanziellem Ge
biet hat ihm ja auch bereits die Tatſache recht gegeben daß
das deutſche Volk eine neue Laſt von einer halben Milliarde
zum größten Teil indirekter Steuern auf ſich nehmen mußte
Aber auch in unſeren Beziehungen zum Auslande bildet
zweifellos die Flottenexpanſionspolitik den bedenklichſten
Faktor Herr v Holſtein ſagte über die Flottenbauten
England erblickt darin eine Drohung durch die es

dauernd an die Seite Frankreichs gefeſſelt wird Dabei iſt
es gänzlich ausgeſchloſſen auch bei höchſter Steueranſpan
nung eine Flotte zu bauen die den vereinigten Flotten von
England und Frankreich gewachſen wäre Gerade weil es
ſich ſo verhält deshalb bezeichnet es Herr v Holſtein als
perfide und lügenhaft wenn behauptet wird daß jedes
Schiff mehr eine Vermehrung der Macht des Deutſchen
Reiches ſei Denn für jedes deutſche Schiff baut England

von Frankreich gar nicht zu reden zwei Schiffe mehr
Von dieſen Anſchauungen ausgehend erklärte Herr v Hol
ſtein die Flottenſache für die Hauptſache neben der alle
anderen Fragen minderwertig ſeien Man wird natürlich
nicht jedes Wort zu unterſchreiben brauchen das Herr von
Holſtein geſagt hat Aber niemand wird in Abrede ſtellen
daß er ein Mann von großer Sachkenntnis und Erfahrung
war und auch den Mut der Offenheit hatte Auch iſt es viel
leicht nicht ohne Bedeutung daß ein nationalliberaler Ab

geordneter dieſe Stellung des alten Diplomaten vor aller
Welt klarſtellt Das Flottenfieber hat ſich eben bis zu einer
Temperatur entwickelt daß die Aerzte allmählich nach Be
ſchwichtigungsmitteln ſuchen müſſen wenn verhindert wer

den ſoll daß ſich die Krankheit zu einer Kriſe zuſpitzt Die
Heilung kann aber nur in einer Verſtändigung mit den
übrigen Flottenmächten vor allem mit England geſucht

Abend Ausgabe
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Dreiundvierzigfter Jahrgang

Halle a Montag den 27 September
werden Es geht nicht länger an dieſes Problem zu igno
rieren man muß es ernſthaft ins Auge faſſen um größeren
Schaden zu verhüten
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Deutsches Reich

Zur Einberufung des Reichstages
Von unſerm Berliner S8 Korreſpondenten

Berlin 27 Sept
Man ſchreibt aus Regierungskreiſen
Nach den bisherigen und noch zu erledigenden Arbeiten

im Bundesrat läßt ſich annehmen daß die Einberufung des
Reichstages vor dem 20 November nicht als nötig erſcheint
Dem Reichstag werden bis zu den Weihnachtsferien zur Er
ledigung nur der Reichsetat für 1910 und ein Entwurf zur
Neuregelung der deutſch britiſchen Handelsbeziehungen die
durch ein Proviſorium bis Ablauf dieſes Jahres feſtgelegt
ſind zugehen Man rechnet daher damit daß dem Reichstag
die Zeit bleibt um den Etat bis zum Eintritt
der Weihnachtsferienin erſter Leſung unter
Dach zu bringen Was die erwartete Reichsverſiche
rungsordnung anbelangt ſo kann deren Beratung im
Bundesrat erſt nach Verabſchiedung des Etats vorgenommen
werden Es beſteht wenig Ausſicht daß dieſe Beratungen
vor Anfang Februar zu einem Ende und zur Vorlage an
den Reichstag gebracht werden können Wenn man ſchließ
lich in Betracht zieht daß die Neuregelung des Strafrechts
und die Gewerbeordnungsnovelle den Reichstag in der kom
menden Seſſion nicht beſchäftigen werden ſo kann man zu
der Erkenntnis kommen daß das Penſum des
Reichstages diesmalkein ſo großes iſt ſo daß
die Arbeiten mit der Ruhe gefördert werden können die
man bei der letzten Seſſion vermiſſen zu können glaubte

Die letzten der neuen Reichsſteuern
treten am 1 Oktober 1909 in Wirkſamkeit Das ſind das
Zündwarengeſettz von welchem nur der S 40 Zoll
auf Zündhölzer uſw ſeit dem 1 Auguſt in Kraft iſt der
Scheckſtempel und das Branntweinſteuergeſetz
ſämtlich vom 15 Juli 1909

m allgemeinen darf man annehmen daß ſich die be
teiligten Kreiſe mit dem Jnhalt dieſer Geſetze vertraut ge
macht haben wir können uns deshalb darauf beſchränken
wer nur den Kernpunkt der Geſetze die für Jedermann

ntereſſe haben darzulegen
Die Zündwarenſteuer beträgt a für Zündhölzer uſw

in Schachteln uſw bis 30 Stück 1 Pfg bis 60 Stück 114 Pfg
pro Schachtel uſw in größeren Behältniſſen 116 Pfg für
je auch angefangene 60 Stück b für Zündkerzchen in
Schachteln bis 20 Stück 5 Pfg für je weitere auch an
gefangene 20 Stück 5 Pfg

Der Scheckſtempel beträgt für die am 1 Oktober
oder ſpäter im Jnland ausgeſtellten und für die im Aus
land auf das Jnland ausgeſtellten Schecks 10 Pfg für das
Stück Befreit ſind Schecks im Poſtſcheckverkehr und ſolche
Schecks die dem Wechſelſtempel unterliegen

Die Branntweinſteuer iſt eine zweifache und
zwar eine Verbrauchsabgabe und eine Betriebsauflage An
Verbrauchsabgabe iſt zu entrichten für das Liter Alkohol
innerhalb des Kontingents 1,05 Mk für den außerhalb des
Kontingents hergeſtellten Branntwein 1,25 Mk Befreir
bleibt Branntwein der ausgeführt wird und Branntwein
zu gewerblichen Zwecken der vergällt denaturiert werden
muß An Betriebsauflage wird erhoben bis
50 Hektoliter 4 Mk für je weitere 50 Hektoliter 4,50 Mk
bezw 5 Mk 5,50 Mk von 200 300 Hektoliter 6 Mk
300 400 Hektoliter 6,50 Mk 400 600 Hektoliter 7,50 Mk
für je weitere 200 Hektoliter mehr 50 Pfg bis 3000 Hekto
liter 13 Mk von 3000 Hektoliter ab 14 Mk pro Hekto
liter Alkohol Dieſe Betriebsauflage verringert und er
höht ſich unter gewiſſen Verhältniſſen

Mehr als dieſe Einzelbeſtimmungen wird unſere Leſer
die Nachverſteuerung intereſſieren

Zündhölzer und Zündkerzchen die ſich am
1 Oktober 1909 im Beſitz von Händlern Kaufleuten uſw
Wirten Konſumvereinen Kaſinos Logen und ähnlichen
Vereinigungen befinden müſſen auch wenn die Zündwaren
in Automaten in Privaträumen uſw der Händler Wirte
uſw lagern bis ſpäteſtens 5 Oktober 1909 bei der zu
ſtändigen Zollſtelle zur Nachverſteuerung ſchriftlich
angemeldet werden Zündwaren die am 1 Oktober unter
wegs ſind müſſen beim Eintreffen von den Empfängern an
gemeldet werden

Beim Scheckſtempel gibt es keine Nachverſteuerung die
vor dem 1 Oktober 1909 ausgeſtellten Schecks ſind nicht
ſtempelpflichtig

Branntwein der ſich am 1 Oktober 1909 unter
Steuerkontrolle befindet wird mit 35 Pfg pro Liter
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Alkohol bei 40 proz Branntwein beträgt dies alſo
14 Pfg mehr als bisher pro Liter Branntwein
nachverſteuert derſelben Nachſteuer unterliegen Branntwein
aller Art und Branntweinfabrikate im freien Verkehr Von
dieſer Nachſteuer befreit bleibt Branntwein im freien Ver
kehr bis zu 20 Litern bei Gewerbetreibenden bis zu zehn
Litern bei Privatperſonen Von der Verbrauchsabgabe
r Branntwein uſw bleibt auch von der Nachſteuer
efreit

Ueuregelung der Zeugen und
Sachverßändigengebühren

pr Nach früheren im Reichstage und im preußiſchen
Landtage abgegebenen Erklärungen wurde erwartet daß die
Reichsregierung im kommenden Winter dem Reichstage eine
Vorlage zur Reform der Gebührenordnungfür Zeugen und Sachverſtändige vorlegen würde
Trotzdem iſt es wie man uns ſchreibt noch zweifelhaft ob
dieſe Vorlage in abſehbarer Zeit kommen wird Die ein
gehenden Vorarbeiten für den Entwurf in den beteiligten
Reſſorts im Reich und in Preußen haben allerdings zu der
Ueberzeugung geführt daß die durch die Gebührenordnung
vom Jahre 1898 feſtgelegten Grenzen den heutigen wirt
ſchaftlichen Verhältniſſen nicht mehr entſprechen Aber jede
Heraufſetzung dieſer Grenzen bedeutet nicht nur eine weſent
liche Prozeßverteuerung für die Parteien ſondern ſie bringt
den Finanzen der Einzelſtaaten Mehrbe
laſtungen die ſich auf Millionen belaufen weil im
Strafprozeß faſt die geſamten Gebühren dem Fiskus zur
Laſt fallen Und aus dieſem Grunde kann es zweifelhaft
erſcheinen ob der gegenwärtige Zeitpunkt ſchon geeignet iſt
ſolche Mehrbelaſtungen für die Einzelſtaaten herbeizuführen
deren Finanzweſen durch Aenderungen in den Reichsſteuern
und durch Beſoldungserhöhungen gerade jetzt in Mitleiden

ſchaft gezogen iſt sWährend die Neuregelung der Zeugengebühren ver
hältnismäßig einfach iſt treten bei den Gebühren der Sach
verſtändigen ſchon erhebliche Schwierigkeiten hervor weil
die Jntereſſentenverbände auf eine Mitwirkung bei der
Normierung der Gebühren Wert legen Dabei wird ange
ſtrebt daß die frühere Beſtimmung der preußiſchen Ge
bührenordnung nach der die feſtgelegten Sätze unter allen
Umſtänden und nicht nur wie der Reichstag es geändert hat
in beſonders ſchwierigen Fällen gezahlt werden wieder zur
Einführung gelangt Auch alle Sätze für Verpflegung und
Nachtquartier dürften über die gegenwärtige Höhe hinaus
nicht un weſentlich geſteigert werden

Die ſtaatliche Fürſorge ſür das Handwerk
im Reich und in Preußen iſt durch Petitionen der ver
einigten Jnnungsverbände Deutſchlands und durch das
preußiſche Abgeordnetenhaus wiederholt angeregt worden
Dieſen Anregungen iſt wie man uns ſchreibt zunächſt der
preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten für ſein Reſſort

dadurch gefolgt daß er für eine Reihe von Regierungsbe
zirken und Eiſenbahndirektionsbezirken eine Anordnung er
ließ nach der die zuſtändigen Handwerkskammern von den
Behörden in jedem Jahr vor Beginn der Bauarbeit auſ
gefordert werden ſollen eine Zuſammenſtellung von Arbeits
löhnen und Materialpreiſen nach beſtimmten Grundſätzen
anzufertigen Dieſe Zuſammenſtellungen ſollen dem Liefe
rungen ausſchreibenden Beamten bei der Vergebung der
ſtaatlichen Arbeiten die ſich zur handwerksmäßigen Ausfüh
rung eignen als Anhalt dienen Falls ſich herausſtellen
wird daß eine ſolche Maßregel ſich für die Förderung des
Handwerks als nützlich erweiſt dürfte eine allgemeine
Einführung vom Miniſter verfügt werden Den ober
ſten Reichsbehörden iſt von dieſem Vorgehen des preußiſchen
Miniſteriums Kenntnis gegeben mit dem Andheinmſtellen
auch für ihre Reſſorts entſprechende Maßnahmen zu treffen
Hiernach läßt ſich annehmen daß ſowohl im Reich wie in
Preußen in Zukunft die Organiſationen des Handswerks
ſoweit ſie für fiskaliſche Lieferungen überhaupt in Frage
kommen können in weiteſtem Umfang zur Mitwirkung her
angezogen werden

Der Proteſtantentag in Bremen
Der deutſche Proteſtantenverein hat mit der Bremer

Tagung einen ganz neuen Anſatz gemacht Noch vor vier
Jahren als der Kongreß in Berlin ſtattfand wurde der
alten Gewohnheit gefrönt dogmatiſche und ſpezifiſch theolo
giſche Themen mit möglichſter wiſſenſchaftlicher Gründlichkeit
von freiſinnigen Akademikern in den Vorträgen erörtern zu
laſſen Zwar verſuchten die jüngeren Elemente nicht ohne
Glück in kleineren Sektionen praktiſche Fragen aus dem
kirchlichen und ſozialen Leben durchzuſprechen und für die
perſönliche Arbeit ſich über Probleme des Tages zu ver
ſtändigen die Hauptſache blieb in der Tradition des
Vereins die einſeitige und reichlich abſtrakte Pflege der
Thevlogie die man wenn möglich einer neuen Dogmatik
einer neuen Ethik wohl gar einem neuen eigenen Credo
entgegenführen wollte Dieſer Traum der Väter ſcheint nun
gründlich ausgeträumt zu ſein Die Voſſ Ztg gibt dieſer
Meinung wie folgt Ausdruck

Friedrich Naumann Gottfried Traub Karl König
Alfred Fiſcher keiner dieſer Hauptredner wollte für den Dok

unſerer Zeitung iſt jetzt für jeden zu empfehlen der noch nicht Abonnent iſt Für alle
nen hinzutretenden Abonnenten liefern wir die Zeitung bis I Oktober umſonſt
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für die Zeit und ließen die verſtaubten Kirchenväter endlich
ruhen ohne nach neuen Kirchenvätern lüſtern zu ſein Will
der Proteſtantismus Voden gewinnen im deutſchen Volk und
der Orthodoxie gegenüber ſein Exiſtenzrecht erweiſen ſo muß
er nicht nur auf die eigene Dogmenbildung verzichten die die
Gegner ungeſtüm immer wieder von uns fordern weil ſie
uns ſchwächen und zerſplittern möchten ſondern er muß mit
bewußtem Gegenſatz das Evangelium Jeſu in moderner Weiter
bildung als die Aufhebung jedes bindenden Glaubensſatzes für
Erkenntnis und Leben verkündigen er muß das Chriſtentum
dadurch zur Vollendung führen daß er es auflöſt in reines
Menſchentum um es ſo wahrhaft zu verklären Wenn nach
Schillers Ausſpruch Rouſſeau aus Chriſten Menſchen wirbt
und darum durch Chriſten leidet und durch Chriſten fällt wie
einſt Sokrates unterging durch die Sophiſten ſo liegt die heil
volle Fortbewegung des deutſchen Proteſtantenvereins in
dieſer Linie Schillers und Rouſſeaus Mit der Bremer Tagung
hat dieſer tapfere Bund freier Männer die einſt der edle
Richard Rothe in denkwürdiger Stunde zuſammenführte ſich
ſelbſt gefunden nimmt er nun die Stunde wahr die für ihn ſo
günſtig iſt wie ſie nur irgend ſein kann ſo wird ihm der Sieg
zufallen

Die Fenſterbriefe
4 Nach den geltenden Beſtimmungen ſind die ſogenann

ten Fenſterbriefe nur im inneren deutſchen Verkehr zuge
lag nicht aber für Briefe nach dem Auslande Zur Be
ſeitigung der Mißlichkeiten die ſich aus dieſer ungleich
artigen Behandlung der Fenſterbriefe ergeben iſt vor kurzem
die Handelskammer zu Düſſeldorf beim Reichspoſtamte
vorſtellig geworden und zwar hat ſie in ihrer Eingabe
folgendes ausgeführt

Wie wir erfahren ſchweben gegenwärtig im Reichspoſtamt
bereits Erwägungen darüber die vorläufigen Beſtimmungen
über den Verkehr mit Fenſterbriefen zu ergänzen Wir
bitten dringend darum ſie baldigſt dahin auszubauen daß
Fenſterbriefe durch die deutſche Reichspoſt auch nach allen den
jenigen Ländern befördert werden in denen überhaupt die Ein
richtung der Fenſterbriefe beſteht Denn es iſt ſelbſtverſtändlich
daß Firmen die aus dem Auslande ſolche Briefe erhalten an
nehmen auch ihrerſeits ſolche dahin ſenden zu können und daß
ihnen ſehr große Nachteile dann erwachſen können wenn die
Reichspoſt die Beförderung ablehnt und die Briefe zurückgibt

Ueber Maßnahmen gegen die Cholera
bringt die Nordd Allg Ztg die folgenden offiziöſen Mit
teilungen Die aſiatiſche Cholera welche ſich in Rußland
innerhalb der letzten Wochen von Petersburg aus nach den
weſtlichen Gouvernements verbreitet hat iſt in vereinzel
ten Fällen nunmehr auch in Deutſchland aufgetreten Jn
Pokallna Kreis Heydekrug iſt am 15 September ein
Memelflößer verſtorben während ſeine Frau noch an Cho
lera daniederliegt Jn Stolzenhagen Kreis Randow iſt
am 23 September ein Heuerfahrer an der Seuche ver
ſtorben Abgeſehen von umfaſſenden Schutzmaßregeln an
Ort und Stelle iſt die geſundheitliche Ueberwachung des
Schiffahrts und Flößereiverkehrs eingerichtet und ſind
Stromüberwachungsſtellen errichtet worden am Memel
fluß bei Schmalleningken Tilſit Ruß und Lapienen an der
Weichſel bei Schillno Thorn und Schulitz und an der Oder
bei Wollin Swinemünde Ueckermünde Kratzwieck Stettin
Piepenwerder Podejuch und Gartz Außerdem findet mit
Rückſicht auf die anſcheinend im Rückgang begriffene
Cholera in Holland eine geſundheitliche Ueberwachung der
auf dem Rhein aus Holland kommenden Fahrzeuge bei
Emmerich ſtatt Es darf angenommen werden daß es ge
lingen wird etwaige weitere Choleraeinſchleppungen in das
Gebiet des Deutſchen Reiches in kürzeſter Friſt unſchädlich
zu machen

Eiſenbahn Einnahmen
Der Entwicklung der Einnahmen der

Eiſenbahngemeinſchaft muß man ſchon deshalb mit Aufmerk
famkeit folgen weil die Einnahmeverhältniſſe dieſer Be
triebsverwaltung vom größten Einfluß auf die Geſamtgeſtaltung der preuß Fingern und Nach dem neueſten Ausweiſe

e die preußiſch heſſiſchen Eiſenbahnen in den erſten
ünf Monaten des Finanzjahres 844,6 Mill

Mark oder 30,4 Millionen Mark mehr als im gleichen Zeit
raum des Vorjahres abgeworfen Gegenüber dem Fünf
monatsdurchſchnitt des Etatseinnahmeanſatzes bedeutet die
tatſächliche Einnahme ein Mehr von 2826 Mill Mk
So erfreulich dieſe Tatſache iſt ſo darf doch nicht unerwähnt
bleiben daß die Einnahme aus dem Güterverkehr noch
immer nicht den Etatsanſatz erreicht hat Aus dem Per
ſonen und Gepäckverkehr ſind in den erſten fünf Monaten
274,0 Millionen Mark oder rund 492 Millionen Mark mehr
als im Etat vorgeſehen iſt erzielt worden Dagegen beträgt
das Weniger der 523,5 Mark ausmachenden Einnahme aus
dem Güterverkehr gegenüber dem Etatsanſatze rund
12 Millionen Mark und das der Einnahme aus anderen
Quellen in Höhe von 47,1 Millionen Mark rund 9 Mill Mk
Dem Mehr von 4914 Millionen Mark ſteht demgemäß ein
Geſamtweniger von rund 21 Millionen Mark gegenüber
was den Ueberſchuß über den Etat in Höhe von 285 Mill
Mark ergibt

Partei Nachrichten

Aus dem konſervativen Lager
Die Auseinanderſetzungen im konſervativen Lager

nehmen ihren Fortgang Neuerdings veröffentlicht der
Sekretär der konſervativen Partei für Vorpommern Ludwig
Brehm über deſſen Amtsniederlegung wir kürzlich be
richteten in der Frankfurter Zeitung eine Erklärung gegen
die Kreuzzeitung die ihn angegriffen und beſchuldigt hat
daß er mit den Feinden der Partei der er bis zu ſeinem
freiwilligen Austritt gedient hat in Verbindung getreten
ſei um ihr nun nach Möglichkeit zu ſchaden Brehm bezeich
net dieſen Vorwurf als eine frivole Verdächtigung denn
er habe ſich in einem pommerſchen liberalen Blatte nur
not gedrungen über ſeinen Rücktritt geäußert nämlich
auf einen Angriff dieſes Blattes hin das ſeinen politiſchen
Leumund angetaſtet habe Am Schluſſe ſagt Brehm
wörtlich

Noch geſtern erhielt ich ein ſympathiſches Schreiben des
geſchäftsführenden Ausſchußmitgliedes der vorpommerſchen
Parteileitung worin ich unter dem Ausdruck des Bedauerns

krinarismus irgend ekwas kun ſie ſchöpften aus der Zeit und

über meinen Rücktritt gebeten werde die pommerſchen An

gelegenheiten ruhen zu laſſen oder doch etwaige weitere Ver
öffentlichungen erſt vor der konſervativen Parteileitung
Vorpommerns im Manufkript vorzulegen Zu meinem Be
dauern kann ich natürlich dieſen Wunſch angeſichts des nie
drigen Angriffs der Kreuzzeitung nicht erfüllen Jmmerhin
hat er mich noch zu einer weitgehenden Zurückhaltung beſtimmt
aber ſo ungern ich jenen vorpommerſchen Konſervativen die mit
mir in Stralſund und Anklam für die Erbanfallſteuer einge
treten ſind Abbruch tun möchte wenn noch einmal ein ſo nieder
trächtiger und dummer Artikel gegen mich veröffentlicht wird
wie jetzt in der Kreuzzeitung ſo werde ich ganze Arbeit
machen d h ich werde dann den Verlauf des Kampfes
zwiſchen Anhängern und Gegnern der Erbanfallſteuer und ins
beſondere die eigentümliche Haltung der dabei in Betracht kom
menden Abgeordneten Vorpommerns in allen Einzel
heiten dokumentariſch darſtellen

Stuttgart 27 Sept Der Landesausſchuß der württem
bergiſchen Volksparteien befaßte ſich geſtern mit der Eini
ung des Linksliberalismus Jn ſeiner Begrüßungsan
prache drückte Profeſſor Hoffmann ſeine Sympathien für

den früheren Bürgermeiſter Dr Schücking aus Hausmann
ſchlug folgende Reſolution vor Der Landesausſchuß
der württembergiſchen Volksparteien erkennt die Bildung
einer gemeinſamen Volkspartei als zeitgemäße und notwen
dige Stärkung des demokratiſchen Liberalismus an und iſt
bereit an der Gründung dieſer Partei durch Vereinbarung
eines gemeinſamen liberalen Programmes alsbald mitzu
arbeiten Dieſe Reſolution wurde einſtimmig angenommeſ

Heer und Flotte

Abgeblitzt
Der Berliner Korreſpondent des Pariſer Matin

ſuchte den früheren deutſchen Generalſtabschef Grafen
Schlieffen auf um ihn über ſeine Meinung über die
franzöſiſchen und deutſchen nunmehr abgeſchloſſenen
Herbſtmanöver zu befragen Der Korreſpondent fand
ſo wird aus Paris gemeldet in dem General einen uner
ſchütterlich zugeknöpften Herrn der ihm erklärte daß er den
franzöſiſchen Herbſtmanövern nicht beigewohnt habe alſo
darüber auch nichts ſagen könne Das Zwiegeſpräch ſoll ſich
folgendermaßen abgeſpielt haben Und die deutſchen
Manöver fragte der Korreſpondent Darüber zu
ſprechen wäre Hochverrat, gab der General kurz
zur Antwort Der Ausfrager ſuchte nun das Geſpräch auf
ein anderes Gebiet zu lenken Die öffentliche Meinung
ſagte er iſt der Anſicht daß wenn demnächſt ein Krieg aus
brechen würde dieſer nur zwiſchen England und Deutſch
land ſtattfinden könne Davon weiß ich nichts, gab der
General lächelnd zur Antwort Der Korreſpondent kam
nun auf den militariſtiſchen Geiſt in der deutſchen Armee
zu ſprechen der zu wünſchen übrig laſſe da in ihr über
10 000 Fälle von Jnſubordination zu verzeichnen geweſen
wären Das iſt Falſch, erwiderte der General unſere
Armee iſt groß und ſtark Aber die unſrige fragte der
Jnterviewer Eure Zeitungen ſind es die dieArmee in den Kot ſchleifen, gab Graf Schlieffen
zur Antwort Das war die treffendſte Antwort auf die
mehr als neugierigen Fragen des zudringlichen Menſchen

re

Ausland
Die Kataſtrophe des franzöſiſchen

Luftſchiffs Republique
Die Urſache des Unglücks

Ueber die grauſige Ballonkataſtrophe der amSonnabend in der Aahe von La Paliſſe r unter vier
Luftſchiffer zum Opfer fielen berichtet ein Augenzeuge fol
gendes Nähere

Der Abſturz erfolgte mit raſender Geſchwindigkeit Mit
furchtbarem Aufprall fiel das Luftſchiff auf der Straße
nieder Wir ſtürzten mit einigen Feldarbeitern zur Stelle
Ein Schrei des Entſetzens rang ſich aus unſerer Bruſt
Zwiſchen den Trümmern im unbeſchreiblichen Chaos der
Gondel des Motors des Seilwerks und der Hülle begraben
lagen vier Leichen Eine breite Blutlache zog ſich
über den Boden hin Der Motor war außerordentlich heiß

und ein ſtarker Gasgeruch verhinderte unſere Annäherung
Wir mußten warten ehe wir die Unglücklichen aufheben
konnten Hauptmann Marchal ſchien weniger gelitten zu
haben als ſeine Gefährten Sein Geſicht war verzerrt wie
von einer gewaltigen Anſtrengung Die drei anderen
hatten ſich die Bruſt eingedrückt und waren fürchter
lich verſtümmelt Die Leichen wurden in das Haus
des Grafen Chabannes gebracht das ſich kaum 50 Meter
von der Unfallſtelle befand Sobald die Kataſtrophe in

Moulins bekannt wurde eilten Militärabteilungen und die
Behörden herbei Ein ſtrenger Ordnungsdienſt wurde ein
gerichtet Jn tiefem Schweigen umſtand die Menge das
zerſchmetterte Luftſchiff deſſen blutbefleckte Trüm
mer die Soldaten ſammelten um die Straße freizumachen

Der Präfekt des Departements Allier begab ſich ſofort
an die Unglücksſtelle und erſtattete dem Miniſterpräſidenten
telephoniſchen Bericht über die Kataſtrophe
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Paris 27 Sept Die Urſache des Unglücks der Re
publique iſt nunmehr feſtgeſtellt Der rechte Schrauben
flügel iſt aus der Achſe geglitten und in die Ballonhülle ge
ſchleudert worden die er völlig aufgeriſſen hat

Die geſamte franzöſiſche Preſſe beſpricht in Worten
z h die d e durch die der Lenkballonepublique und deſſen Bemannung vernichtet wurdeDer Temps ſchreibt ß 9

Die vier Soldaten ſind auf dem Felde der Ehre gefallenEs ſind edle Opfer deren Heldenmut Irerge Ware
rung Und Trauer erwecken und deren Andenken in den geſchicht
lichen Tafeln des menſchlichen Fortſchritts fortleben wird

Nichts geſtattet die Annahme daß irgendein Fehler oder eine
Nachläſſigkeit zu dem Unglück beitrug und man muß glauben
daß ein unberechenbares Verhängnis obgewaltet
hat Aber gleichwohl erwächſt der Kriegsverwaltung eine be
ſondere Verpflichtung aus dieſer Kataſtrophe welche eine ein
dringliche Lektion bildet und zur Vorſicht und Wſamkeit mahnt z ſich ach

ſtraße waren

Ein anderes Blatt weiſt darauf hin daß dieblique die auf der Fahrt nach dem Wianbeetgeit de ein

Unfall erlitten hatte in aller Eile an ger worden ſet
und fragt ob bei dieſer Ausbeſſerung nicht vielleicht die er
forderliche Gründlichkeit außer acht gelaſſen ſei 3

Das Unglück ruft auch außerhalb Frankreichs die größte
Teilnahme hervor und von überall treffen Veileide
bezeigungen ein Es wird gemeldet

Paris 27 Sept Der Deutſche Kaiſer hat durch den
Militärattaché Major von Winterfeldt dem franzöſiſchen Kriegs
miniſterium anläßlich der Kataſtrophe des Luftſchiffs La
Republique ſein Beileid ausgedrückt Der deutſche und Wer
öſterreichiſch ungariſche Militärattache ſprachen im Namen ihrer
Votſchaften dem Kriegsminiſter anläßlich der Kataſtrophe ihr
lebhaftes Beileid aus

Kriegsminiſter General Brun ſchickte den Chef dez
Militärkabinetts General Touchése zum deutſchen Botſchafter
Fürſten Radolin um ihm den Ausdruck ſeiner Rührung über
die Beileidskundgebungen Kaiſer Wilhelms zu überbringen
Präſident Fallières und Miniſterpräſident Briand
haben den Angehörigen der Opfer ihr Beileid ausſprechen
laſſen Briand beſichtigte perſönlich die Unglücksſtätte bei
Moulins und begab ſich in das Krankenhaus um den
Opfern der Kataſtrophe an deren Bahre Offiziere und
Unteroffiziere die Totenwache halten den letzten Gruß zu
entbieten Er ließ auf dem Sarge des HauptmannMarchal das Offigierkreng und auf denen der anderen

Verunglückten das Ritterkreuz der Ehrenlegion nieder
legen Die Trümmer der Republique ſind inzwiſchen von
Soldaten geſammelt und nach Moulins gebracht worden

Die Lage in Spanien
Deutſchland und Marokko

I Matin berichtet aus Madrid Der frühere lihe
rale Miniſter Villanueva gab folgende Erklärung über
die politiſche Lage ab Jch werde nicht für das Militär
projekt ſtimmen wenn die Regierung ſich nicht verpflichtet
im Falle einer Mobilmachung die genauen Gründe hierfür
auzugeben damit das Volk nicht über Urſache und Zweck
des Waffenganges im unklaren iſt Jch glaube daß die
Einberufung der Cortes vertagt wird aber der parlamen
tariſche Kampf wird ein ſehr lebhafter werden und die
Regierung wird Rechenſchaft über ihre Haltung ablegen
müſſen Für den Fall daß Moret ſich verſöhnlich zeigen
ſollte werden zahlreiche liberale Abgeordnete ihn nicht
unterſtützen Echo meldet aus Tanger Deutſch
land erklärte bevor es eine endgültige Antwort auf die
Note Mulay Hafids erteile wolle es den genauen
Wortlaut der Note des Machſen kennen Die
deutſche Regierung verlangt eine genaue Ueberſetzung des
Dokuments das nach Berlin geſandt wird Man hofft in
Tanger daß es ſich nur um eine Verſpätung in der Ant
worterteilung nicht aber um eine Aenderung der Abſichten
Deutſchlands handelt

Matin meldet aus Madrid Meldungen aus
Melilla beſagen daß die Kolonnen der Generäle Cowar
Moralis und Allan geſtern morgen 5 Uhr nach der
Gegend von Nador abgegangen ſind Die Kolonnen um
faſſen zuſammen 6000 Mann und haben 6 Gebirgsgeſchütze
und 4 Schneidergeſchütze bei ſich

Rußland als Fieferaut Europas
pr Welche enormen Werte Rußland ins Ausland ex

portiert zeigt nachſtehende Tabelle Es wurde exportiert nach
1906 1907 1908

Millionen Rubel
Deutſchland für 284,0 290,6 278,6
Großbritannien 225,4 228,6 220,0
Niederlande 108,0 114,0 93,6Frankreich v 76,5 73,4 64,4OeſterreichUngarn 45,0 42,6 468,3
Jtalien 53,0 34,4 29,9Belgien v 41,8 37,2 34,4Türkei 14,6 18,1 21,3Dänemark 30,8 29,9 31,4Rumänien 17,6 13,5 12,8Finnland 47,3 49,7 48,7Wie man rn r te Abnehmer Rußland s Von den ausgeführten Produkten

nehmen Lebensmittel die erſte Stellung ein

Ungarn
Die ſozialdemokratiſche Partei UAngarns be

ſchloß den angekündigten Demonſtrationsumzug für das all
gemeine Wahlrecht trotz des polizeilichen Verbots heute den
noch abzuhalten Handelsminiſter Koſſ uth erklärte in
einem Jnterview daß er einen Verbleib des der
zeitigen Kabinetts für ausgeſchloſſen erachtet
und von ſeiner Audienz beim Kaiſer wenig Erfolg erhofft
Er glaubt vielmehr daß es zu einer Auflöſung des
Abgeordnetenhauſes kommen wird

Zur Hudſon Fulton Feier
hat am Sonntag im Hafen zu Newyork eine Jllumination
e die ein großartiges Schauſpiel bot Man
erichtet

Die Jllumination des Hafens verlief überaus glänzend
Ein feenhafter Anblick war es als zahlloſe mit Tauſenden
und aber Tauſenden elektriſchen Lampen geſchmückte
Dampfer um ebenſo erleuchtete Kriegsſchiffe fugen Gleich
zeitig waren die Ufer taghell erleuchtet Hunderte von
Scheinwerfern ließen fortwährend ihr Licht erſtrahlen
Farbige Raketen explodierten ohne Unterbrechung Un
geheure Menſchenmengenſſchauten dem über
wältigenden Schauſpiel zu Hoch und Tiefbahnen
beförderken allein etwa zwei Millionen Paſſagiere Die
Ufer und Dächer auf der dreißig Kilometer langen Feſt

edrängt voll trotzdem z ſich nur
wenige belangloſe Unfälle Er ereigneten ſich auch keinerlei

die das Eingreifen der Polizei erfurdert
hätten Die deutſchen Schiffe waren beſonders prächtig
erleuchtet

Kleine Tagesnachrichten
Ein politiſcher Racheakt

Jn Caracas wurde das Mitglied des dortigen Gemeinde
rats Chaumfer von dem früheren Präſidenten des
Gemeinderats Garcia auf der Straße erſchoſſen
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Chaumier hatte Garcia beſchuldigt öffentliche Gelder unterſchlagen

zu
Ein türkiſcher Erfolg in Albanien

Telegraph meldet aus Konſtantinopel Meldungen
aus Albanien beſagen daß die Truppen Dſchavid Paſchas den
Sieg über die Albaneſen errungen haben

Die Juwelen Abdul Hamids

Die Juwelen des Exſultans Abdul Hamid werden
tn einigen Tagen zur Verſteigerung gelangen

geh
Kongreſſe und Verbandstage

50 Verſammlung deutſcher Philologen
und Schulmänner

Nachdr verb S u H Graz 24 Sept
Unter zahlreicher Beteiligung der wiſſenſchaftlichen

intereſſierten reiſe aus Deutſchland und Oeſterreich trat
hier der 50 deutſche Philologen und Schulmännertag
unter dem Vorſitze des Univerſitätsprofeſſors Dr H Schenkl
Mariatroſt bei Graz zu ſeinen diesjährigen Beratungen

zuſammen
Prof H Diels Berlin ſprach über die Anfänge der

hilologie beiden Griechen indem er e t
Wie alle Wiſſenſchaften ſo iſt auch die Sprachwiſſenſchaft in
Griechenland erwachſen Jhre nfänge reichen in das
6 Jahrhundert zurück in dem in Jonien zuerſt die Naturforſchung dann aber auch die Kultürwiſſenſhaft die ſich mit

dem Menſchen beſchäftigte Pflege fand Das 5 Jahrhundert
hat die geiſtigen Probleme mit Bewußtſein erforſcht An
der Spitze ſteht Heraklit der das moderne Wort ſprach Jch
habe mich ſelbſt erforſcht und der aus dem Mykrokosmus
den Makrokosmus zu erkennen ſtrebte Seine Methode iſt
aber bald nach ihm durch den Eleathen Parmenides bekämpftworden Kicht die Worte bedeuten ihm die gethett ſon

dern der durch das Denken erſchloſſene einheitliche Welt
begriff das Univerſum Plato legte die Einſeitigkeit der
beiden Standpunkte in ſeinem Dialoge Kratylos dar Die
Sophiſten haben als erſte Lehrmeiſter der Jugend ebenfalls
einiges Verdienſt um die Förderung der Philologie Da
aber von dieſer ganzen Literatur nur wenige Reſte ge
blieben halten wir uns lieber an Herodots Geſchichtswerk
das eine unerwartete Fülle philologiſcher Beobachtung in
ſich ſchließt Auf dem höchſten Standpunkte wo es ſich um
die Echtheit oder Unechtheit ganzer Literaturwerke handelt
hat Herodot den Ruhm als erſter die Widerſprüche der home
riſchen Ueberlieferung aufgedeckt und zwei Gedichte aus dem
Kranze der homeriſchen Dichtung endgültig ausgemerzt zu
haben So iſt Herodots Buch für uns die wertvollſte Jnku
nabel der beginnenden philologiſchen Wiſſenſchaft

Gymnaſialdirektor Dr Aby Hamburg ſprach über das
Gymnaſium und die neue Zeit Der Redner führte aus daß
zwiſchen der Zeit des griechiſch römiſchen Altertums und der
Neuzeit durchaus nicht ein ſo unüberbrückbarer Abgrund
klofft wie es die Modernen gelegentlich behaupten Eine
zahlloſe Reihe von Fäden ziehen ſich herüber und hinüber
Dieſe aufzufinden und nachzuweiſen iſt eine der wichtigſten
Aufgaben des Gymnaſialunterrichts der das Verſtändnis der
Gegenwart mit Hilfe der Griechen und Römer erſchließen
will Der Vortragende wies zunächſt die Beziehungen desAltertums zur Neuzeit auf politiſchem und wirtſchaftlichen

Gebiete nach Solche Beziehungen beſtehen auch für das Ge
biet der Literatur und Kunſt der Ethik und Religion Die
Aufgabe der reinen Wiſſenſchaft iſt es das Objekt der For
ſchung in ſeiner Reinheit zu ergründen das der ange
wandten die Bedeutung für die Gegenwart aufzuſuchen
Beides ſind keine Legenſige ſondern verſchiedene Betrach
tungsweiſen bedingt durch die Eigenart der leeren Subjekte
beide gleichberechtigt

Verband der konz Apotheker
für das Dentſche Reich

Jn der Fortſetzung der Beratungen wurde verlangt daß in
Hinſicht auf die bevorſtehende Einführung einer Reichsverſiche
rungsordnung und der hierdurch hervorgerufenen erheblichen
Steigerung des Arzneikonſums die Regierungen auf die notwendig
werdende Vermehrung der Apotheken hingewieſen werden ſollen
Der Verband begrüßte den Entwurf einer Reichsver
ſicherungsreform in ſeinen die Verhältniſſe zwiſchen Apo
theken und Krankenkaſſen regelnden Beſtimmungen Er hält
jedoch eine Erhöhung der Grenze des verſicherungs
pflichtigen Einkommens von 2000 auf 3000 Mark für
dringend notwendig rn verlangt der Verband die Ein
führung des Reifezeugniſſes von deutſchen
Gymnafien Realgymnaſien oder Oberrealſchulen Sehr lebhaft war die Debatte über die Anträge betr
die ſoziale Fürſorge und die Dienſtverhältniſſe
Jn eingehendem Referat wies Rohrer München nach welche
Schädigungen in ethiſcher Beziehung für den Apothekerſtand aus
der überaus langen dienſtlichen Jnanſpruchnahme der angeſtellten
Apotheker für den Stand nach ſich zieht Der Referent begrüßte
namens aller angeſtellten Apotheker Deutſchlands den Erlaß des
preußiſchen Kultusminiſters welcher die Einführung des ab
wechſelnden Nachtdienſtes in den Städten mit mehreren
Apotheken geſtattet Hervorgehoben ſeien noch die Debatten über
die Militärpharmazie in welchen die der Vor und Aus
bildung des Standes durchaus nicht entſprechende Stellung der
Oberapotheker der Reſerve im Heeresverband eingehend kritiſiert
wurde Als nächſter Verſammlungsort iſt Stuttgart gewählt
worden

e

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle 25 Sept

Ein Müßiggänger
Der 23jährige Kellner Paul Stein genannt Trenſch trieb

15 ſeit April d J müßig umher und ließ ſich von einer Proſti
uierten mit der er herumzog aushalten Sein Müßiggang trug
ihm eine Gefängnisſtrafe von vier Monaten wegen Zu
hältorei ein

Ein alter Sünder
Der 52jährige vielfach vorbeſtrafte Gerber Wilhelm

Pommerin ſchon ſeit lange ohne feſten Wohnſitz verging ſich

S t e

am 16 Auguſt anfdrei hieſigen Schulmädchen in unſittlicher Weiſe yrtrollie r
Die Strafkammer machte den Verkommenen für ſechs Monate
im Gefängnis unſchädlich

Er kann das Stehlen nicht laſſen
Der wegen Diebſtahls ſchon mehrfach vorbeſtrafte 23jährige

Arbeiter Anton Stoinski entwendete in der Nacht zum
25 Juli in Dieskau aus einer Arbeiterkaſerne ein Fahrrad Er
verkaufte es für 23 Mark und beſchmorte ſich dann tüchtig Die
Strafkammer ſchickte ihn wegen Diebſtahls im wiederholten Rück
falle auf vier Monate ins Gefängnis zurück

Ein Fahrraddieb
Der wegen Diebſtahls ſchon wiederholt vorbeſtrafte Arbeiter

Otto Schneider genannt Hellner von hier entwendete im Mai
d J in Morl und Halle zwei Fahrräder Er will in großer Not
geweſen ſein und mit ſeiner Frau nichts zu eſſen gehabt haben Der
Staatsanwalt beantragte gegen ihn ein Jahr drei Monate Zucht
haus Die Strafkammer erkannte auf ein Jahr Gefängnis
nebſt drei Jahren Ehrverluſt

Ein ſchlechter Kamerad

Der vorbeſtrafte Arbeiter Andreas Doroſz in Bruckdorf er
brach am 9 Auguſt in der Arbeiterkaſerne der Grube Alwine bei
Dieskau die Spinde zweier Arbeiter und ſtahl daraus einen Anzug
eine Uhr und eine Mark Für ſeine Unkameradſchaftlichkeit wurde
er mit fünf Monaten Gefängnis beſtraft

Ein Abſcheulicher
Der vorbeſtrafte 32jährige Arbeiter Joſef Se id ler in Bitter

feld machte ſich ſeit dem Jahre 1907 wiederholt unzüchtiger Hand
lungen mit Schulknaben ſchuldig Jm ganzen ſind vier Knaben
die Opfer ſeiner ſchändlichen Verführung geworden Außerdem
verübte der ſchlechte Menſch noch tätliche Beleidigungen gegen einen
Maurer und einen Tiſchlerlehrling Die Strafkammer ahndete
ſein abſcheuliches Treiben mit drei Jahren Gefängnis
und fünf Jahren Ehrverluſt

Meſſerſtecher

Der 21jährige Maurer Karl Weil von hier ärgerte ſich am
16 Auguſt in einem Schanklokal über einen Kameraden weil
dieſer ſich rühmte er könne mehr und beſſer arbeiten als Weil
Nach erregtem Wortwechſel wurden beide handgemein Erſt
prügelten ſie ſich im Lokal und dann nochmals auf der Straße
Schließlich griff Weil zum Meſſer und ſtach in der nächtlichen
Dunkelheit blindlings auf ſeinen Gegner los Er brachte ihm
Schnittwunden an der linken Hand und einen tiefen Stich in den
rechten Oberſchenkel bei Der Verletzte befindet ſich noch immer
in ärztlicher Behandlung und wird vorausſichtlich einen ſteifen
Finger behalten Weil muß ſeine rohe Uebereilung nun mit einer
Gefängnisſtrafe von einem Jahre büßen

Der Staatsanwalt hatte nur ſechs Monate beantragt das
Gericht war aber der Anſicht daß Meſſerſtechereien wegen ihrer
Gefährlichkeit möglichſt ſtreng beſtraft werden müßten damit
durch die Furcht vor harten Strafen ſolchen Roheiten vorgebeugt
werde

Vermischtes

Ein Sarg ans Zeitungspapier
James Snell ſeines Zeichens Theaterkritiker und Feuille

toniſt war nicht nur bei Lebzeiten ein ſehr genauer ſtandes
freudiger Herr er ſorgte auch ſchon frühzeitig dafür daß ſeine
ſterbliche Hülle dereinſt in Brooklyn in einer Weiſe begraben
werden ſollte die ſeinem Beruf entſprechend war Aus der großen
Anzahl Zeitungen die ſeine Berichte enthielten baute er langſam
und ſtändig ſeinen Sarg indem er Blatt für Blatt mit Lack an
einanderklebte Der ſo geſchaffene Sarg hat eine Stärke von einem
Zoll ein beträchtliches Gewicht und eine Stabilität die von Holz
nicht zu übertreffen iſt Das fertige Produkt welches ſogar die
vorgebohrten Löcher für die Schrauben aufwies erhielt einen
ſchwarzen Anſtrich und ſeinen Platz in der Speiſekammer ſeiner
Junggeſellenwohnung Als Snell kürzlich ſtarb fanden ſeine
Freunde dieſen Sarg von deſſen Herſtellung ſie wußten vor und
beſorgten laut Wunſch und Teſtament die Einſargung genau nach
Angaben ihres verewigten Freundes

Nur der engſte Kreis der Leidtragenden wußte von der ab
ſonderlichen Herſtellung des Sarges und daß dieſer vom Toten
ſelbſt gezimmert worden ſei

Des Nachtwächters neue Weiſe
Jn dem oberfränkiſchen Marktflecken Marktſchorgaſt waltet

noch ein Nachtwächter mit dem Tuthorn ſeines Amtes Neulich
ſang er zu der alten Weiſe

Hört Jhr Leut laßt Euch ſagen
Die Glock hat zwölf geſchlagen
Die Damen tragen neue Hiet
Aber bezahlt ſind s noch niet

Lobet Gott den Herrn
Daraufhin iſt unter den Damen von Marktſchorgaſt eine ſolche Ent
rüſtung entſtanden daß ruf ihr Beitreiben das ſchöne alte Stunden
blaſen dort jetzt abgeſchafft werden ſoll und nur weil der Nacht
wächter aus der Rolle gefallen iſt und ſo ein bißchen den Haberer
meiſter geſpielt hat

König Leopold in der Verrückte
Aus Paris wird gemeldet König Levpold der ſeit

einigen r Pr bei der Baronin Vaughan im Schloſſe Ballin
court zum Beſuche weilt hatte kürzlich eine ſonderbare Er
ſcheinung Er promenierte mit der Schloßherrin im Park
als plötzlich ein nackter Mann vor ihnen Fand und allerlei
wahnſinnige Turnübungen vornahm Es war wie ſich her
ausſtellte ein 60jähriger Bauer der Gegend der in einem
Anfall von Verrücktheit über das Gitter geklettert war An
geſtellte des Schloſſes brachten den Kranken ins Hoſpital

Fälſchungen von Rabattmarken entdeckte kürzlich der Konſum
verein vereinigter Geſchäftsleute in Berlin Sie kamen beſonders
bei den Zahlſtellen im Norden der Stadt zum Eintauſch Die fal
ſchen Marken ſtammten aus einem Schlächterladen Dort fand die
Kriminalpolizei noch für 182 Mark Fälſchungen Der Schlächter
meiſter hatte die nachgemachten 10 und 20 Pfennigmarken von
einem Steindrucker für 80 Mark gekauft Dieſer hatte ihm geſagt
er habe die Marken von einem Schuldner als Erſatz für ein Dar
lehn annehmen müſſen und wüßte nicht was er damit anfangen ſolle

Der Tod des Oberbürgermeiſters von Elbing Elditt gibt
zu unkontrollierbaren Gerüchten Anlaß Es heißt daß Ober
bürgermeiſter Elditt freiwillig durch Erſchießen ſein
Leben geendet hat Die Urſache zum Selbſtmord ſollen
Erpreſſungsverſuche ſein Die Elbinger Zeitung teilt mit daß
Elpitt tatſächlich durch Erſchießen begangen hat Der

Sachverhalt wurde ſehr geheim gehalten und iſt erſt vach dem
Begräbnis bekannt geworden Es kurſieren in der Stadt unkon

er einem Erpreſſer einem Berliner
Kellner in die gefallen ſei Was Elditt wirklich in den
Tod getrieben hat iſt beſtimmt nicht feſtzuſtellen

Ein ſonderbares Vorkommnis machte auf dem letzten Aſchaffen
burger Wochenmarkt großes Aufſehen Einem Zwetſchenhändler
ſollten nämlich von einem Gerichtsvollzieher ſeine Früchte ge
pfändet werden worauf der zu Pfändende ſeinen ganzen Vorrat
auf die Straße ſchüttete und mit den Füßen darauf herumtrat
daß die Zwetſchen unbrauchbar wurden

Raubmord auf offener Straße Jn Bremen wurde die un
verehelichte Klara Blach auf offener Straße durch mehrere Schüſſe
in den Hinterkopf getötet dann raubte der Täter eine Kaſſette
mit 400 Mark Jnhalt und entfloh

Eiſenbahnunglück Auf der Strecke Wien Oderberg
Berlin ereignete ſich in der Nacht zum Sonntag in der Nähe
von Mähriſch Oſtrau ein Eiſenbahnunfall Ein Wagen des
Perſonenzuges ſprang aus dem Gleiſe ſtürzte um und wurdezertrümmert 8 Inſaſſen wurden unter den Trümmern be

graben und ſind zum Teil ſchwer verletzt
Selbſtmord Jn einem Hotel in Rom tötete ſich durch

Revolverſchüſſe der 20jährige neapolitaniſche Marcheſe Ruffoweil ihn wie er in einem Abſchiedebriefe mitteilt ſeine
Seele und ſein Charakter dazu nötigten

El
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Radfahrſport

Rund um Bayern eine große Straßen Wettfahrt über 310 Kilo
meter brachte der Marke Brennabor am Sonntag den 2 und
3 Preis auch in der Radfernfahrt über 120 Kilometer Berlin
Jüterbog Berlin wurde der 2 Preis auf Brennabor errungen

Der Kölner Rennunternehmer Vornheim hat gegen die Be
legung des Kölner Sportplatzes mit 500 Mk Geldſtrafe ſeitens
des Vorſtandes des Verbandes deutſcher Radrennbahnen wegen
Startens der Motorſchrittmacher in Trikots ſtatt in Leder
anzügen Einſpruch erhoben Jm preußiſchen Miniſterium des
Jnnern ſind Vorſchriften über die Bekleidung der Dauer
fahrer und Schrittmacher ausgearbeitet worden die
demnächſt zur Veröffentlichung gelangen

Antwerpen 27 Sept Die geſtrigen Radrennen mußten
kurz nach Eröffnung infolge eingetretenen Regenwetters ab
geſagt werden Ca 2000 Perſonen erhoben Einſpruch gegen
das Verhalten der Direktion die ſich weigerte das Ein
trittsgeld zurückzuzahlen Es kam zu Skandalſzenen die
Einrichtung der Bahn wurde zertrümmert Polizei mußte
einſchreiten

Kraftfahrſport
Automobilkonferenz Bei der in Paris am 15 Oktober be

ginnenden Automobilkonferenz wird Deutſchland durch
die Herren Baron von Lancken vom Auswärtigen Amte und
Eckardt vertreten ſein Die Hauptpunkte der Konferenz ſind
Einigung über die vom Chauffeur zu verlangenden Kenntniſſe
ſowie über die unumgänglichen Eigenſchaften der für den inter
nationalen Verkehr zuzulaſſenden Kraftwagen eventuell Beſchlüſſe

en dettuches Signalweſen und Erleichterungen im Grenz
verkehr

e

Schwimmſport
Internationale Schwimmwettkämpfe fanden in Köln ſtatt

Das Hauptintereſſe beanſpruchte das Länderwaſſerballſpiel
zwiſchen Belgien und Deutſchland Die Belgier waren inſolge
ihrer glänzenden Balltechnik überlegen und gewannen trotz tapferer
Gegenwehr der kombinierten deutſchen Mannſchaft mit 6 Toren
Auch die Stafette fiel an das Ausland Cercle de natation Brüſſel
ſiegte mit ca acht Meter Vorſprung gegen den Schwimmſportklub
Köln Neurohr Lübke Weckeſſer Jm Hauptſchwimmen ſiegte
S Schiele leicht gegen Neurohr Köln ebenſo in der kurzen
Strecke da der belgiſche Meiſter H Meyboom auf einen Start
verzichtete Das Hauptſpringen ſicherte ſich Auguſt Müller Bremen
gegen C Weiler Aegir Dortmund

Deutſche Schwimmerfolge in Ungarn Zwei bekannte deutſche
Schwimmer A Bieberſtein und Curt Behrens beide
vom Schwimmſportklub Hellas Magdeburg haben auf dem inter
nationalen Meeting in Budapeſt vorzüglich abgeſchnitten
Bieberſtein ſtartete zunächſt in einem kombinierten Schwimmen in
Bruſt Rücken und Spaniſch das er nach hartem Kampf knapp
gegen F Domenkos F T Peſt gewinnen konnte Jn der
Meiſterſchaft von Ungarn über 150 Meter im
Rückenſchwimmen galt der Verteidiger Kornec Hendl Peſt als
Favorit Doch der Deutſche ging bis 100 Meter an die Spitze
und gewann mit ziemlichem Vorſprung Jm Waſſerſpringen ver
ſagten die Ungarn und Oeſterreicher vollſtändig ſo daß der
Olympiakämpfer Curt Behrens den dritten Sieg für die ſchwarz
weißroten Farben leicht erobern konnte

Pferdeſport

Schwerer Sturz Leutnant Goeſchen erlitt an dem erſten
Zweibrückener Renntag als er im Augarten Jagd Rennen auf der
Flachen mit Jsleworth zu Fall kam eine ſchwere Gehirn
erſchütterung ſo daß er in das Lazarett geſchafft werden
mußte Der 14 Alan war 24 Stunden nach dem Sturz nur auf
eine ganz kurze Zeit zur Beſinnung gekommen wurde dann aber
gleich wieder bewußtlos

König Eduards Renngewinne Eine genaue Aufſtellung über
die Summen die König Eduards Pferde bis zum 17 Juli 1909
ihrem Beſitzer gewonnen haben wird in Frys Magazine gemacht
Die Geſamtſumme beläuft ſich auf 2631920 Mk die ſich auf
16 Jahre verteilt Mit beſonders hohen Gewinnen erſcheinen in der
ſeit 1893 geführten Liſte die Jahre 1896 mit 534 380 Mk 1897
mit 315 400 Mk 1900 mit 587 700 Mk und das Jahr 1909 das
bis zum Juli 381 540 Mk aufweiſt

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten und Sport Er ich Polckow für das Feuilleton und
Vermiſchtes Paul Schaumburg für den Jnſeratenteil
Friedrich Endrulatz Druck u Verlag von Otto Hendel

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt t2 Seiten

einſchließlich Unterhaltungsblatt

Tapeten Linoleum
ſte Fabrikate mäßiaſte Preiſe

Rudolf Stoussing u



Direktor u Besitzer Paul Rlüthgen
Regisseur ERugelbert Springer
Orchesterleitung Emil Joseph

Letzte 3 Tage
das von der gesamten hiesigen Presse als hervorragend

anerkannte

Eröffnungs Programm
Professor Lucini Gapitain Frohn
Baronin v Bernegg Frühlingstrio

Hermann Mestrum

5 Tamagatas 6 Pirmanis
Barna Josée Taft Bio

Heute Montag Abend nach der Vorstellung in den hinteren Räumen

I Bunter Abemal
Für Besueher des I Ranges und Sperrsitz entreefrei

Soli Professor Lucini Baronin v Bernogg Moestrums
Damen Trio 108sè60

Conforenzier
Mittwoch uachm

4 Uhr

Hermann Mestrum

Kinder Vorstellung

ad Willekind
Kur Konzert

ausgeführt von der Artillerie Kapelle Regt 75
h ozarfsaaf Weidenplan 20

Freitag den I OKtober abends 8 Uhr
Konzert von

Herbert Dittler e
Prprogr Tartin Sonate Teufelstriller Mendelssohn

Violinkonzgert Saint Saöns Rondo caprieccioso Sinding
Elegie aus op 61 Novacek Perpetuum mobile Laub Polonäse

Am Klavier Karl Kämpt aus Berlin
I Konzertflügel BRlüthner aus dem Magazin von B Döll

Karten zu 3 2 und 1 Mk in der
Hofmusikalienhandiung Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38

W Rerntlher
Auf vielſeitigen Wunſch findet morgen Dieustag eine Wieder

holung des klaſſiſchen Abends im

Milhelmsgarten
Landwehrſtraße Z a ſtatt

Werke von Spohr Saraſate Paganini u ſ w

C Rohde

m

Her Vakerländiſche Frauen Zweigrerein

Halle a S
beabſichtigt ein Wohltätigkeitöfeſt

Weinlese und Obstmarkt in Meran
am 22 Oktober 1909 im Stadtſchützenhauſe am Königsplatz

zu veranſtalten
Eröffnung am Geburtstage Jhrer Majeſtät unſerer allergnädigſten

Kaiſerin und Königin
am 22 Oktober 10 Uhr vormittags

Freundliche Gaben wie Geldſpenden ſind willkommen und
werden mit Dank entgegengenommen vom Vorſtand des Vater
ländiſchen Frauenvereins

Ehrenvorſitzende Frau Staatsminiſter Sophie von Bötticher
die Vorſitzende a Geh Kommerzienrat Dehne Stellvertr Vor
ſisende Frau Generalleutnant Röhl Frau Geh Medizinalrat
Profeſſor von Bramann Frau Kommerzienrat Böttcher Frau
Karl Haenert Frau Paſtor Dr Jenrich Frau Dr KraufeDehne Frau Geh Kommerzienrat Dr Lehmann Frau Geh
Regierungsrat Kurater Meyer Frau Rentier Pabſt Frau Ober
bürgermeiſter Dr Rive Frau Berghauptmann Scharf Fräulein
Anng Schmidt Frau Eiſenbahn Direkt Präſident Wirkl Geh
Reg Rat Seydel K732 Rittergutsbeſitzer von Trebra Frau

ommerzienrat Werther
Schatzmeiſter Herr Geh Kommerzienrat Steckner Schriftführer

err Domprediger Liece Baumann Herr Generalmajor z D
trübing Herr Juſtizrat Dr Rüffer Herr Dr med Gräving

hoff Herr Reg Baumeiſter Knoch Herr Baumeiſter Kuhnt
r eh Sanitätsrat Dr Mekus Herr Rittergutsbeſitzer

uſtav Otto Herr Oberpfarrer Konſiſtorialrat Runge Herr
Stadtrat Dr Tepelmann

Tanz UnterrichtDer erſte Winter Kurſus meines Tanz Unterrichts nebſt
Anleitung über Körperhaltung und Umgangsformen beginnt
Donuerstag den 21 Oktober in den Kaisersälen JmBeſitz ſämtlicher neuen Tänze Zur Annahme gefälliger Anmeldungen
bin ich jederzeit in meiner Wohnung bereit 15920

Hermann Wipplinger Tawzlehrer
Forſterſtraße 50 I

Seit 1880 Tanzlehrer der Oberrealſchüler zu Delitzſch
W

Multatuli Eduard Douwes Dekker
oder die Kaffee VerMax Havelaar nenländtſchen Handels

geſellſchaft
Mit einer Einleitung und dem Bilde des Verfaſſers

Geheftet 1M in Leinenbd 135 in beſſerem Einband 75
in eleg charaktexiſtiſchen Geſchenkband 25 M

Mancherlei Vorkommniſſe in unſeren deutſchen Kolonien
machen dieſes Buch aus Jnſulinde heute geradezu aktuell
Nicht wie man Bücher ſonſt aufzunehmer pflegt wurde es bei
ine Erſcheinen in Amſterdam aufgenommen ſondern wie eine
at die eine neue Aera involviert Wie ein Blitzſtrahl wirkte

es und ein Schaudern ging durch das Land fo charakteriſterte
in der ten Kammer ein Abgeordneter die Aufnahme des

Buches ch das Publikum
Halle a S Otto Hendel

Höchste Eile e
Dre z letzten lage

III
x Faſt verſchenkt wird Alles z

um vollſtändig zu räumen

2

wö

e
c l

W

1 Poſten gute eine W 27 pf 2 gr Fl DoubleEau de Colngne 48 Pf
Stück nur no1 Reſt Blumenſeiſen großartige 56 b 1 Poſten feinſten Parfüms 35

Qualität G Stück nur noch Pf zum Ausſuchen große Fl nur Pf
J 1 kleiner Reſt hochfeiner engl 45 1Poſt herrl Extraits gr Fl nur 45 Pf
j Veilchenſeife 6 Stück nur noch Pf 1 große Fl ca Liter Eau de 100

Ferner e viv Parft W billtStü ügli inſeif Reſtpoſten div Parfümerien ſpottbillig6 Stück vorzügliche Gkyzerin ſo ſs 42 f 7 z z e nen 1460

6 Stück große feine Raſierſeife nur fBrill Marke nur 45 Pf 3 Fl aromat Mundwaſſer nur 99 Pf
3 Toilette Bimsſtein nur 17 Pf1 Fl Bartwaſſer mit Kamm nur 39 Pf
2 Fl ff Lockenwaſſer nur 54 Pf
4 Fl Klettenwurzelöl nur 28 Pf6 Tuben ung Bartwichſe nur 29 Pf t
2 Blechſchiebedoſen Pomade nur 15 Pf
6 Pak Kopfwaſchpulv Shamp n 45 Pf
Z Briefe engl Heftpflaſter nur 15 Pf
3 Tuben Veilchenhandecreme nur 23 Pf

6 Stück Bouquet Silber Seife 62
große ſchwere Stücke nur Pf

6 Stück hochfeine Lilienmilch 64

i nur Pfc eifeStül Edelfettſei6 Stück Pracht Edelfe ſeiße r 82 Pf

6 Stück Natur Veilchenfettſeife 92 gf
Alboderma nur3 Stück echte Carbolteer 65nur PfSchwefelſeife 6 große Pakete vorzügl Seifen 43 ee t echte Myrrhen Creème pulver Marke Kranich nur PfS feettſeife nur Pf 1 Poſten Damenbinden d Feinſte 51h 3 Stück feinſte Mandelkleien 70 12 Stück Paket nur PfS Extraktſeife ß nur Pf 2 Fl Brenneſſelhaarwaſſer nur 90 PfR 3 er echte Lanolin Edelfett 52 Pf 1 Fl e ernantſehes Tanninkopf gf

eife nur waſſer nur6 Stück feinſte Gallſeife 1 Fl KamillenHaarwaſſer nur 55 Pfnur Pf 1 Poſten Zerſtäuber enorm billig
Kartonſeifen 4Poſt ohne Rück pf

f
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Ottokar böhmiſch

in Eremit
i Kilian ein reicher

Operngläſer bei Trotho Poſtſir 9/10

heuer Ieah
Direktion E M Mauthner

Dienstag den 28 September

el hie
in Halle a S

Fernruf 1181
Direktion Hofrat M Richardig

Dienstag den 28 Septbr
18 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
100 Aufführung im Stadt

Thenter
n der neuen ſzeuiſchen undV Eiurichtung

Der Freisohütz
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Fr Kind
Muſik von C M von Weber
eue Jnſzenierung v Hofrat

M Richards
Spielleitung Theo Raven

Muſik Leitung Eduard Mörike
Nach der Ouvertüre Vorſpiel

Die Rosen des Eremiten

Ein Eremit Tanns rankAgathe J e J ore olff
ramm

Perſonen

Fürſt H BergmannCuno fürſtlicher
Erbförſter Alb AumannAgathe ſ Tochter D Wolfframm

Aennchen,eine junge
Verwandte M Strohecker

Kaſpar r M BirkholzMar zweit burſche Lähnemann
Samiel d ſchwarze
Jäger W EichſtaedtFranz Frank

e i is j Zahubürſten Friſierkämme Haar te le gen et et un Klee en e Fris Srtene wWaſchblau 41 Beutel nur 10 Pf Bartbinden Spiegel Schwämme den un
h Ferner Brillantine Nagelpflege Ar Pomaden Raſierpinſel und Becken z Brautiungfer Elſe Seivel f

S ſowie alle Waren 4tikel wirklich euorm billig
3 Beutel Zahnpulver nur 12 Pf 2 Doſen Apoth Hellerſche Zahnpaſte 42 Pf

Laſſe ſich Riemand dieſe Gelegenheit entgehen

Ausfertnf DetarPartmere
S Achtung nur im letzten Laden des Hauſes Sie müſſen genau auf die roteFirma Violetta Partüömerie am Schaufenſter und die großen gelben Plakate

e achten ſonſt ſind Sie nicht in meinem Geſchäft alſo falſch

Anfang Ohtober verlege nein bevehatt
e G

v S d
J T

ne

e
M

10 ſchrägüber dem Kaiſer
9

Dach Poststſ WilhelmDenkmal

5 e r de eneeee 7 er w w 2 3
JApollo Theat

Direktion Gustav Poller
Nur noch 4 Tage

Das phänomenale großartige Attraktiens Programm

e Niemand verſäume das gegenwärtige S
Weltſtadt Programm

während der nur noch kurzen Dauer ſeines Engagements

ne

Armaturen jeder Art für

1

anzuſehen da ein an ſolch durchwegs nur erſtklaſſigen
a uzunmmern reichhaltiger Spielplan in Halle noch nicht

geboten wurde

Polkokümlichr

Logenplatz e 2 10J Nang numeriert 55
Mittelbalkon numeriert 30

Auswältſge heater

a 8Leipzig
Neues Theater Dienstag den

28 September Kater Lampe
Altes Theater Dienstag den

28 September Die Barfufſ
täuzerin

Magdeburg
Stadt Theater Dienstag den

28 September Bajazzo
Regimentstochter

Halberstackt
Stadt Theater Dienstagden 28 Sepk Der Tugendhof

Erfurt
Stadt Theater Dienstag den

28 September Zar u Zimmer
mann

Coburg
ts e eine Ja

revolte

Weimar
Großherzogliche Hofbühne

Ab hente Montag den 27 Sept 09Vielfachen Wünſchen eutſprechend hat die Direktion ſich e
veranlaßt geſehen

Familien Preiſe
während der Variété Saiſon einzuführen und haben die
ſelben von heute an täglich Giltigkeit

einſchließlich ſtädt Billettſteuer

J Parkett numeriert A6 25

II Parkett zI Rang r 40
Franz Prank

und Konzertsänger
Bariton des Stadttheaters

erteilt gewissenhaft individuellen
Gosangunterrieht

auf Grund d neuest Methoden von
Karl Scheldemantel Dresden
Heinr Herrmann München
Dr Paul Bruns Serlin

Honorar n Vereinbarung m schön
StimmenBegabt Entgegenkommen
Anmeld erb Brandenburgerstr 6 II

kapfwänn Iurnveren Halle z S

Gegründet 1875
Vereinslokal Mars In Tour

Große Ulrichſtraße
Turnen der Männer Abteilung

Dienstags und Freitags
in d Schulturnhalle Dreyhauptſtr

Leiter Turnwart Klin z
Die Turnſtunden beginnen

abends S Uhr und ſind Herren
die Luſt und Liebe zum Turnen
haben ſtets willkommen

Die Damen Abtellung turnt
abends von Uhrab in der Schulturnhalle Leſſing

r LeiterinSei ß
urnlehrerin

Haben Sie ſchon 16 A E Wolle
Dienstag den 28 September
Der Freiſchütz

Pfund 3,00 6 probiert beiM Schnoo Machf 6 Steinſtr 84

Aunsbeſſerin ſ Beſchäft
auß d Hauſe Baderei 1 III I

Schmierpressen
Metallguss in all

Legierungen
nach eigenen u

h fremd Modellen
h Keoeparaturen

e

ig

I Naschinen Pumpen u
h Dampfkesselfabriken

Ecke Herrenſtraße

Geehrtker Herr Apotheker

Jch kann Jhnen zu meiner größten
eude mitteilen daß ich vollſtändig

berraſcht bin von dem großartigen
Erfolg welchen ich beim Gebrauch
der erſten Doſe Jhrer RinoHeil
ſalbe gegen trockene Flechten hatte

Bitte ſchicken Sie noch eine Doſe

Joh Sauer
Düſſeldorf 13 /6 06

Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolg
3 Beinleiden Flechten und Haut

elden angewandt und iſt in Dofen à
Mk 1 16 ünd Mk 26 in den Apotheken
vorrätig aber nur echt in Original
packung weiß grün rot und Firma
Schubert Co Weinböhla Dresden

Fälſchungen weiſe man zurück

wer

le

C Hammes
2 Jäger P Kurzbuchi Poſten ParfümerienKartonagen unter regulären Preis S 65 F Amberg

e Jäger u Gefolge Landleute undde Muſtkanten Erſcheinungen
Die Dekorationen des Vorſpiels
und I Altes vom Hoftheatermaler

Hans Frahm in München
Die Wolfsſchlucht und WandelI dekoration des 3 Aktes ſind nach
Entwürfen Hofrat Richards von
der Firma Hugo Baruch Co

Berlin Hoflieferanten
e e Nach dem 1 u 2 Akt längere Pauſen

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 7 Uhr Ende nach 10 Uhr

Mittwoch den 29 SeptemberS 16 Vorſtell im Abonn 3 Viertel

Egmont
Trauerſpiel in 5 Akten von W v
Goethe Muſik v L van Beethoven
Schülerkarten Mk 10 an der

Tages und Abendkaſſe
Nach Schluß der VorſtellungErſt ungen mit fleinemch Subifz im
Werhäls bung

n zg SeS Sthria
95

Dir Kapellmſtr A Zehoe
Künſtler Kapelle

Täglich Konzert
v 46 u abends v 7 Uhr

im
Wintergarten

S S e S h
Du u

Der

Stolz jedes Büros

ist die

Adler
n

Allein Vertreter
Aug

n 4bedd 9
w
m LKontor Bedarf
7 Leiprigeratr 2223
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